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Blauer Engel mit neuen Vorgaben für Reifen   
Besseres Bremsverhalten bei Nässe, sparsamer und leiser 

Der Blaue Engel für lärmarme und Kraftstoff sparende Reifen geht jetzt mit neuen und 
ambitionierten Vorgaben für Umwelt, Gesundheit und Wirtschaftlichkeit an den Start und 
greift damit den ab 2012 geltenden EU-Grenzwerten vor. Die Vergabegrundlage des Blauen 
Engel verlangt den Reifen einiges ab: Sie müssen lärmarm sein und wenig Kraftstoff 
verbrauchen, was auch dem Geldbeutel der Autofahrer zugute kommt. Zudem müssen die 
mit dem Blauen Engel ausgezeichneten Reifen dafür sorgen, dass das Fahrzeug beim 
Bremsen auf nasser Fahrbahn rasch zum Stehen kommt. Auch der Gesundheitsschutz 
spielt eine große Rolle: Beim Beschleunigen, Fahren und Bremsen reiben sich die Reifen 
„auf“ – es entsteht Staub, der so genannte Abrieb. Um die schädlichen Wirkungen des 
Abriebs zu verringern, sollten die Reifen so geschaffen sein, dass sie möglichst wenig 
davon erzeugen. Außerdem sollte der Abrieb so wenig gesundheitsschädigende Stoffe wie 
möglich enthalten – etwa Polyzyklische Aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK), die in 
großen Mengen Krebs verursachen können. Es gibt noch einen Vorteil: Ein Reifen mit 
wenig Abrieb hält länger.  

Ab dem Jahr 2012 gelten für Reifen in Europa neue gesetzliche Anforderungen an den 
Rollwiderstand, das Bremsverhalten bei Nässe und strengere Grenzwerte für das Rollgeräusch. 
Der Blaue Engel greift diese Entwicklung vorzeitig auf - und geht noch darüber hinaus. Denn 
schon jetzt müssen die Anwärter für das Umweltzeichen im Durchschnitt einen 20 Prozent 
geringeren Rollwiderstand und eine um 25 Prozent bessere Verzögerung auf nasser Fahrbahn 
aufweisen als die neuen EU-Grenzwerte es für 2012 vorsehen. Außerdem dürfen die Rollgeräusche 
Blauer Engel-Reifen – egal in welcher Breite – nicht lauter als 70 Dezibel (dB(A)) sein. 

„Die neuen EU-Grenzwerte für den Rollwiderstand bei PKW-Reifen sind wenig ambitioniert. Der 
Blaue Engel legt hier einen strengeren Maßstab an“, sagt Dr. Thomas Holzmann, Vizepräsident 
des Umweltbundesamtes (UBA). „Dieser Unterschied kann leicht 5 Prozent weniger 
Kraftstoffverbrauch ausmachen. Umgerechnet bedeutet dies für den durchschnittlichen 
Autofahrer um etwa 50 Euro geringere Kraftstoffkosten im Jahr oder etwa 250 Euro für ein 
ganzes Reifenleben“, so Holzmann.  

Umweltfreundliche, sichere und sparsame Reifen, die all diese Anforderungen erfüllen, gibt es 
bereits zu kaufen. Das Problem ist allerdings, dass man sie oft schwer erkennen kann. Hier will 
der Blaue Engel den Kundinnen und Kunden helfen. „Ich hoffe, die Reifenhersteller setzen künftig 
verstärkt auf den Gesundheits- und Umweltschutz “, betont der UBA-Vizepräsident.  
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Reifenhersteller, die das Umweltzeichen für lärmarme und Kraftstoff sparende Reifen nutzen 
möchten, können beim RAL Deutsches Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung e. V. einen 
Antrag stellen. 

Informationen zur Antragstellung erhalten Sie unter http://www.ral-
umwelt.de/index.php?id=244. 

Alles rund um den Blauen Engel finden Sie unter http://www.blauer-engel.de . 

 

Dessau-Roßlau, 06.04.2009 
(3.093 Zeichen) 

 

 


